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NDB-Artikel
 
Berg (Perg, Montanus), Johann vom Drucker, Verleger und Musiker, * Gent
(Flandern), † 7.8.1563 Nürnberg. (lutherisch)
 
Genealogie
Nicht verwandt mit dem Münchner Drucker →Adam Berg († 1610);
 
⚭ Nürnberg 1.2.1541 Katharina Schmid.
 
 
Leben
B. studierte drei Jahre in Paris, wandte sich bald →Luthers Lehre zu, verließ
Erbe und Haus und erwarb 1541 das Nürnberger Bürgerrecht. Seine frühesten
Drucke: Gesangbuch (1531) und „Luther und Melanchthon“ (1532). Seine
Anwesenheit in Nürnberg wird aber schon wesentlich früher angenommen.
Wagner nimmt als ersten bestimmbaren B.- und N.-Musikdruck den Psalter
Gammersfelders (1542) an, der im Besitze der Nürnberger Stadtbibliothek
ist. Bis zu seinem Tode stand B. in Verlagsverbindung mit Ulrich Neuber. Die
Firmenbezeichnungen nach 1563 lauteten: →Ulrich Neuber und Johann vom
B.s Erben; 1566: U. Neuber und →Dietrich Gerlach; 1569-71 waren beide
getrennt, Gerlach allein in J. vom B.s Druckerei; 1572-92: Katharina Gerlach.
- B. ist der Hauptvertreter der auf Hieronymus Formschneider und Johannes
Ott folgenden Generation. Er stellt einen wichtigen Übergang von der Blütezeit
des Nürnberger Musikaliendruckes aus dem 16. Jahrhundert zu den späteren
Massenherstellungen dar.
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